
 
    
Das theaterforum kreuzberg wurde im November 1985 eröffnet. 
Die Schauspielerin und Regisseurin Anemone Poland ist künst-
lerische Leiterin des tfk. Sie inszenierte Autoren, die man in 
Deutschland kaum kennt oder die längst vergessen sind: Ghel-
derode, Tardieu, Gozzi, Ionesco und als Uraufführung ein Stück 
des Malers Max Beckmann. Mit diesen „Ausgrabungen" hat sich 
das theaterforum kreuzberg eine kleine Marktnische in der Ber-
liner Theaterlandschaft erspielt. Auch in Zukunft werden (Wieder-) 
Entdeckungen auf dem Spielplan des tfk stehen. Außerdem prä-
sentiert das tfk ausgewählte Gastspiel-Inszenierungen der freien 
Theaterszene. Öffentliche Förderung erhält das Theater nicht. 
Seit seiner Entstehung lebt es vom Enthusiasmus und Mut der 
Theatermacher. Bislang wird es unterstützt von Freunden des 
Theaters und vom Forum Kreuzberg e. V. 
 
Es gelingt den Künstlern am tfk immer wieder, bemerkenswerte 
Aufführungen auf die Beine zu stellen. Sie gründeten einen För-
derverein „theaterforum kreuzberg e. V." mit dem Ziel, die Spiel-
stätte zu erhalten und die Theaterarbeit auch in Zukunft zu ermög-
lichen. 
 
Als kleines Theater sind wir auf Unterstützung angewiesen. Dafür 
brauchen wir einen möglichst breiten Freundes- und Interessen-
tenkreis, der unsere Arbeit begleitet und fördert. 
 
Wenn Ihnen die Aufführung gefallen hat, möchten wir Sie sehr 
herzlich bitten, uns als Fördermitglied zu unterstützen und weitere 
Förderer des theaterforum kreuzberg zu werben.  
 
Das Anmeldeformular liegt im Foyer aus.  
Wir schicken es auch gern zu, Anruf genügt, Tel.: 612 88 880   
oder besuchen Sie unsere Website:  
 
www.tfk-berlin.de 
 
Als Mitglied des theaterforum kreuzberg e. V. 
-  informieren wir Sie regelmäßig über unser Programm 
-  reservieren wir für Sie Premierenkarten 
-  haben Sie die Möglichkeit zum Besuch von Generalproben 
-  laden wir Sie einmal im Jahr zum Theaterfest ein 
 
 
 
theaterforum kreuzberg e. V. 
Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00 
Kontonummer: 66 03 01 42 60 
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   Gastspiel 

Angela Rad und Ensemble 
    
   „Gezeiten“-Zeiten 

Eine Reise durch die 
Jahreszeiten - Tanzstück 
9. bis 11. April 

   

 
    
    
    
    
    
    
 Gastspiel 

Winternachtstraum e. V. 
    
 Traumwandler - 

Versuchung außer sich 
von Andreas Neu 
sehr frei nach Shakespeare 
29. April bis 2. Mai 
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       Eisenbahnstr. 21 - 10997 Berlin - weitere Infos & Kartenreservierung: www.tfk-berlin.de 

   KARTENTELEFON: 030 - 700 71 710 
 

FR 09.04. 20.00 
 

„Gezeiten“-Zeiten 
Eine Reise durch die Jahreszeiten  
Tanzstück für fünf Tänzerinnen 
Gastspiel Angela Rad und Ensemble 

    

  

 
Frühling Sommer Herbst, Winter und Finale werden male-
risch betont durch farbintensive Bühnenbilder. Jede Jahres-
zeit erzählt eine kleine Geschichte, getanzt von zwei oder 
mehr Frauen, um am Ende im Ganzen wieder zusammen-
zufinden. Man taucht ein in eine mystisch sinnliche Welt, 
ansprechend für Auge, Ohr und Emotionen. Die vielseitige 
Künstlerin Angela Rad verbindet in diesem Stück Tanz mit 
Malerei.  
 

Eintritt: 8 €, erm. 6 €              
    

SA 10.04. 20.00 „Gezeiten“-Zeiten 
SO 11.04. 20.00 „Gezeiten“-Zeiten 

    FR 16.04. 20.00 DER ERDE GEBEIN  
ein Butoh Tanzstück mit Live-Klangbildern 
Gastspiel TanzArt Labor Berlin 

    

  

 
Fasziniert und inspiriert von den archaischen Motiven und 
den ältesten Überlieferungen menschlichen Bewusstseins 
befragt Anna Barth in ihrem aktuellen Stück den Sibyllen-
Mythos neu. T. S. Eliot stellt seiner Dichtung „Das wüste 
Land” die Sibylle mit dem Willen zum Tode voran. Marie 
Luise Kaschnitz beschreibt die Gestalt der Sibylle als 
geheimnisvolle Deuterin, als Hüterin des Tores zwischen 
dem Diesseits und dem Totenreich. Sie trägt ein Gesicht 
von „seltsamer Zwiespältigkeit”. Barths Ausgangsmaterial ist 
der Körper und sein Gedächtnis. Delikat und vielschichtig, 
im Bewegungsmodus auf das wesentliche reduziert, er-
kunden die Choreographin und die Tänzerin Ana Carbia, ei-
nem archäologischen Vorhaben gleich, den Mythos tän-
zerisch neu. Verwoben mit den Live-Klang-Bildern von 
Thomas von Arx lassen sie ihre Körper als Gefäß des Er-
innerns aufscheinen; „Die Knochen selbst erinnern sich, 
schreiben sich in den Raum ein, bilden rätselhafte Kon-
stellationen, werden Zeichen, Gegenstand der Botschaft, 
der Deutung selbst.”  
 

Idee/Choreografie: Anna Barth 
Tanz: Anna Barth, Ana Carbia 
Kostüm: Anna Barth 
Live-Klang: Thomas von Arx 
Licht: Klaus Wiesner  
  

Eintritt: 13 €, erm. 9 €                                   www.annabarth.de 
    

SA 17.04. 20.00 DER ERDE GEBEIN 
SO 18.04. 20.00 DER ERDE GEBEIN 

            

FR 23.04. 20.16 Zutscher / Lucia Joyce  
inspiriert durch James Joyce 
Gastspiel teNTheater 

    

  
 

Zutscher - Ein Höllenparadies 
Stepen Dedalus ist ein Grenzüberschreiter, der sich auf der 
schmerzenden Suche nach dem Wort selbst verschluckt 
und neu wieder ausspuckt. 
Lucia Joyce - La macchina della Famiglia 
Die psychische Explosion seiner Tochter Lucia wurde zum 
Motor des James Joyce Romans „Finnegans Wake”, und 
bildete einen Sog, dem sich kein Familienmitglied entziehen 
konnte. 
 

Mitwirkende: Jessica Hellmann, Andrea Pani Laura, Gregor von 
Holdt, Pascel Simon Grothe, Julia Soubbotina, Eckhard Roth, 
Serena Patalano, Mikhail Honesseau, Harald Harzheim  
Inszenierung: Nikša Eterović 
 

Eintritt: 16 €, erm. 11 € 
    

SA 24.04. 20.16 Zutscher - Lucia Joyce 
    

DO 29.04. 20.00 
Premiere 

Traumwandler -  
Versuchung außer sich  
von Andreas Neu - sehr frei nach Shakespeare 
Gastspiel Winternachtstraum e. V.  

    

  

 
Ein schöner Planet - sehr hell.  
Sie geben sich viel Mühe, das Licht zu preisen.  
Sie haben viele Geschichten hier, sie nennen es Bücher 
oder Filme und sie planen ihre Zukunft.  
Die Bewohner hier spielen offensichtlich gern.  
Sie verhüllen und entblößen ihre Körper - auch mit den 
Gesichtern tun sie das.  
Ihre Sprache scheint geheimnisvoll - sie sagen das, was sie 
wirklich denken, verschlüsselt.  
Sie sprechen in Zeichen, obwohl sie Worte haben, für das, 
was sie denken.  
Und noch eines tun sie gerne hier: sie stellen sich Fallen.  
Sie benutzen das Wort Realität, aber sie wissen nicht was 
es ist - es gibt keine Übereinkunft - sie sei verloren 
gegangen, sagen sie.  
Sie lieben Schmerzen, sie wollen glücklich sein. 
  

Inszenierung: Michael Gitter   Assistenz: Danilo Riehn  
Assistenz / Kostüme: Mareike Berg  
Es spielen: Bettina Mileta, Daniela Weber, Elena Alexandra 
Dellasega, Zahra Said, Sylvia Borning, Manuel Kröger, Philipp 
Dufft, Tobias Noack und Kingsly Defounga 
 

Eintritt: 12 €, erm. 8 €                  winternachtstraum-berlin.de 
    

FR 30.04. 20.00 Traumwandler – Versuchung außer sich 
(Weitere „Traumwandler“-Vorstellungen: 1. bis 2. und 20. bis 24. Mai) 

 


